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Jubiläumsfeier 
 
 

 
Anlässlich der Feierlichkeiten zum 90-jährigen 
Bestehen des TSV Röttenbach findet am 01. 
Juli 2017, ab 13.30 Uhr, erstmalig in der Ge-
meinde ein spielerischer Wettstreit verschie-
dener ortsansässiger Vereine statt. 
 
Im Vordergrund der sechs auf dem Röttenba-
cher Sportplatz ausgetragenen Spielrunden 
stehen dabei Spaß, Fitneß und ein wenig 
Teamwork – sportliche Höchstleistungen sind 
hier eher weniger gefragt.  
 

Bei den Spielen werden einfache Hilfsmittel wie Limo-Kästen, Schubkarren 
und Bälle verwendet und sie sind so ausgelegt, daß auch Ungeübte - mit 
ein wenig Geschick - daran teilnehmen können.  
 
Teilnehmen werden:  
 der "Faschingsclub Röttenbach" - der "Bayern-Fan-Club" - der "TSV 
Mühlstetten" - der "Ski-Club Röttenbach" - die "FFW Röttenbach"- die 
"FFW Mühlstetten" - der "Musikverein Röttenbach" - der 
"Schnupferclub Mühlstetten" - der "TSV Röttenbach" 
 
Zuschauer sind gern gesehen.  
 
 
Im Anschluß daran beginnt  
um 18.00 Uhr  
das fußballerische Highlight der  
Vereinsgeschichte:  
die „Alten Herren“ des TSV  
treten an gegen 
die Oldies des FC Nürnberg! 

 
 

Für das leibliche Wohl sorgen  
das Sportheimteam und die  
Abteilungen des TSV. 

 
 
 
 

 
Zu unserem Heimspiel begrüßen wir heute die Mannschaften des TV 
Eckersmühlen, ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein beson-
derer Gruß gilt auch den Schiedsrichtern der Spiele und natürlich un-
seren Teams und Anhängern. 
 
Gegen die stärkste Rückrundenmannschaft der Kreisklasse hat unsere 
Erste am letzten Sonntag in der 95. Spielminute durch einen Elfer eine 
unglückliche Niederlage hinnehmen müssen. Bitter, aber nicht fatal – 
alles wird jetzt halt noch ein klein wenig spannender.  
 
Schwerer wiegen allerdings die Verletzungssorgen: Manuel Miehling, 
Sebastian Singer und Recep Doganer mußten verletzungsbedingt 
ausscheiden – inwieweit sie heute einsatzfähig sind, wird sich zeigen. 
 
Unserer Gäste aus Eckersmühlen haben sich seit nunmehr 10 Spielta-
gen am 6. Tabellenplatz festgekrallt – weit ab aller Aufstiegshoffnun-
gen oder Abstiegsängste. Seit 8 Spieltagen sind sie jetzt ungeschlagen 
(3 Siege, 5 Remis), statistisch liegen sie in den letzten 7 Begegnungen 
gegen uns leicht mit 4:3 vorne und all diese Begegnungen verliefen 
denkbar knapp. Wird heute nicht anders sein 
 
Unsere Zwote dient nun schon seit einiger Zeit als personelles Ersatz-
teillager für die Erste und mußte deshalb die eigenen Ambitionen auf 
einen Treppchenplatz etwas zurückstellen.  
 
Gegen den Tabellenführer der B-Klasse, den sie in den letzten fünf 
Begegnungen nur ein einziges Mal schlagen konnte, stehen die Chan-
cen auf einen Punktgewinn nicht besonders gut. 
 
Freuen wir uns also auf zwei hochklassige Partien mit genialen Spiel-
zügen, rasantem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr 
für die Heimmannschaften. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern beste Unterhaltung und allen Spielern 
eine verletzungsfreie Begegnung.      

 
@riha                                   

 

Wir gegen: Eckersmühlen 



 

 

SpVgg Roth   -   TSV Röttenbach   2:1   
 
In einem rasanten Spiel zweier absolut gleichwertiger Gegner mußte sich 
unsere Erste in letzter Minute leider mit 2:1 geschlagen geben. 
 
Die SpVgg begann mit hohem Tempo und preßte unser Team in die eigene 
Hälfte. Keeper Markus Trost mußte Schuß für Schuß abwehren und hatte 
kaum Zeit Atem zu holen. Unsere erste als Torschuß zählbare Aktion hatte 
Käpt‘n Sebastian Singer der in der 17. Minute den Kasten leider verfehlte. 
 
Zwei Minuten später krachte es dann doch: Markus Trost sah einen rechts am 
Fünfer verdeckt geschossenen Ball zu spät und konnte nur noch zusehen, wie 
das Leder ins lange Eck einschlug. 
 
Nach und nach erkämpfte sich unsere Elf mehr Spielanteile und die Partie 
wurde ausgeglichener - allerdings mußte in der 20. Minute Manuel Miehling 
verletzt vom Feld. Für ihn kam Andy Schneider der ein paar Minuten später 
prompt eine Kombination über Jürgen Dittenhofer und Andreas Lang mit ei-
nem strammen Schuß flach ins lange Eck zum Ausgleich abschloß. 
 
Danach ging es wieder Schlag auf Schlag. Die Rother hatten fast im Gegen-
zug eine 100-prozentige Chance zur erneuten Führung und drei-, viermal 
brachte der glänzend reagierende Markus Trost gerade noch eine Faust zwi-
schen Ball und Tor. Die Abwehr war extrem gefordert und hielt stand. 
 
Auf der anderen Seite hatte Andreas Lang DIE Chance zur Pausenführung, 
doch bei seinem Versuch den gegnerischen Keeper zu umlaufen legte er sich 
den Ball zu weit vor und damit vor die Füße eines Verteidigers. Jürgen Ditten-
hofer schwänzte sich allein in den Fünfer, lies sich jedoch zur Seite abdrän-
gen und Recep Doganer setzte einen 25-Meter-Hammer auf das rechte Tor-
dreieck, scheiterte aber an der blitzschnellen Reaktion des Schlußmannes. 
 
Kurz vor der Pause mußte Käpt‘n Sebastian Singer verletzt ausscheiden. 
 
Die zweite Halbzeit begann etwas verhaltener und die Chancen verteilten sich 
zunächst gleichmäßig auf beide Teams. Dann verletzte sich auch noch Recep 
Doganer bei einem Spurt und mußte ausgewechselt werden. 
 
 

>> weiter nächste Seite 
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Vereinsheft:  

     H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     
Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 

Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 

besonders unsere Werbepartner !   
 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 
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Bis zur 70. Minute schien ein Sieg für beide Mannschaften möglich.  
 
In der 70. Minute konnte Markus Trost den 20-Meter Schuß eines Rother 
Stürmers gerade noch zur Seite fausten. 
 
In der 82. Minute klärte Lukas Wachter rechts im Strafraum in höchster Not 
und höchst elfmeterverdächtig zum Einwurf. 
 
In der 87. Minute die gleiche Situation durch Michael Trost - ebenso elfmeter-
reif. 
 
In der 95. Minute lief dann Serdar Er im Fünfmeteraum dem vorbeiziehenden 
Stürmer der SpVgg in die Hacken und diesmal hatte Schiedsrichter Bäuml 
besser aufgepaßt.  
 
Gegen den scharf und flach ins linke Eck getretenen Elfer hatte Markus Trost 
keine Abwehrchance. 
 
Fazit: stark gekämpft - mit etwas Glück wäre gegen die stärkste Mannschaft 
der Rückrunde (7 Siege, 2 Remis, 1 Niederlage) ein Punkt drin gewesen.  
Es bleibt spannend!                                                                                     @riha 
 
 
 
 
 
Damen: (SG) VfL Ehingen – TSV Röttenbach (0:0) – 0:3    
 
Nach dem Sieg aus der letzten Woche nahm der TSV an diesem Spieltag den 
Schwung mit und zeigte, dass man auch auswärts wieder punkten kann. Das 
Spiel wurde über weite Strecke von unserer Mannschaft bestimmt, Ehingen 
versuchte es zumeist nur über Konter mit weiten Bällen. 
 
Die ersten Chancen hatte direkt nach Spielbeginn unser Team. Melisa Tercan 
kam nach der ersten Ecke für den TSV an den Ball, der Schuss aus elf Metern 
verfehlte jedoch das Gehäuse der Gastgeberinnen (3.). Bei den nächsten 
Möglichkeiten bewahrte die Keeperin der Ehinger ihre Mannschaft vor einem 
frühen Rückstand und klärte nach Abschlüssen von Maria Trost und Alexan-
dra Fraissinet (7. + 10.).  

>> weiter nächste Seite 
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Zur Mitte der ersten Hälfte ließ man auch den Gegner ins Spiel kommen, die-
ser wurde aber nur zweimal gefährlich, in der 18. Minute mußte Lena Wachter 
eingreifen und parierte stark nach einem Schuß aus 15 Metern.  
 
Der TSV erhöhte darauf hin noch einmal das Tempo und erspielte sich gleich 
mehrere gute Chancen, Melisa Tercan und Alexandra Fraissinet verfehlten 
den Kasten nur um Haaresbreite (42.,45.). 
 
Nach der Pause kam unser Team auf den Platz wie zuvor und setzte die 
Ehinger sofort unter Druck. Dann belohnte sich die Mannschaft endlich für 
ihre Mühen: Melisa Tercan wuselte sich über Außen durch und flankte auf 
Maria Trost, die legte uneigennützig auf Lena Braungart quer, die eiskalt ein-
netzte (58.)!  
 
Mit der Führung im Rücken spielte der TSV noch befreiter auf und legte in der 
71. Minute nach.  
 
Die eingewechselte Isabella Fraissinet flankte punktgenau auf Melisa Tercan, 
die durch die Beine der Keeperin einnickte – 0:2. Die Gastgeber hatten in der 
zweiten Hälfte kaum Spielanteile,  ein Freistoß aus 35 Metern war die einzig 
erwähnenswerte Möglichkeit (78.).  
 
In der 90. Minute schnürte dann Lena Braungart noch ihren Doppelpack: 
Alexandra Bedau und  Melisa Tercan eroberten den Ball im Halbfeld und setz-
ten die Freistartende in Szene, die ließ der gegnerischen Torhüterin nicht den 
Hauch einer Chance und haute das Leder zielgenau ins rechte untere Eck. 
 
Fazit: Der Sieg der vergangenen Woche tat Trainern wie Spielerinnen gut und 
brachte wieder Auftrieb. Die Mannschaft zeigte Willen und war spielbeherr-
schend auf dem Platz, so konnte man Selbstvertrauen tanken und sich die 
drei Punkte sichern.  
 
Nächste Woche erwartet die Röttenbacher Mannschaft, mit dem DSC Wei-
ßenburg eines der besten Teams der Rückrunde. Dennoch wäre es auch hier 
wichtig wieder zu punkten, um den Anschluß an Wallnsdorf doch noch zu 
halten! 

 
 

@fraissinet 
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Top-5: Einsatzzeiten 2016/17 

 

Damen 2016/17 
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Damen 1:  Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 
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Auszug aus der B-Klasse: 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Torschützenliste 2016/17 
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Saisonverlauf 

 

 



 
 

Die Begegnungen des heutigen Spieltages: 
 

 

 

 
 

… und so geht’s weiter: 
 
 

 

 

 

     Damen: Samstag, 03.06.2017, 16.00 Uhr, gegen Kalbensteinberg 
     F1:        Freitag,    26.05.2017, 17.00 Uhr, gg. Unterreichenach II 
     F2:        Freitag,    26.05.2017, 18.00 Uhr, gg.Schwand II 

Termine 

 

Saisonverlauf 

 

 

Mannschaftsvergleich Erste 

10 7
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Fairplay-Tabelle: 
 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Erste Mannschaft 
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 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
 

Tabelle Zwote Mannschaft 
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